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1  Technische Grundlagen  

1.1  Für jede Betriebsgröße passend  

¶ Für den kleinen Betrieb: Einfachste 

Einzelplatzinstallation 

¶ Für Betriebe mit mehreren Arbeitsstationen: Einfache 

Netzwerkinstallation 

¶ Für große Betriebe / Konzerne mit vielen 

Betriebsstätten: Zugriff über Internet oder Intranet auf 

leistungsstarkem Server möglich 

 

1.2  Modern ste Technik  

¶ .NET-Framework und MS SQL-Server (und kostenloser MS-SQL-Express) bilden 

die Basis 

¶ XML-Schnittstelle zu MS Office (Word, Excel) und OpenOffice 

 

1.3  Läuft  auf den unterschiedlichsten  Betriebssystem en  

¶ Microsoft Windows 

¶ Mac (über Citrix und GoGlobal) 

¶ Linux (über Citrix und GoGlobal)  

 

2  Allgemeines  

¶ Mandantenfähig 

¶ Möglichkeit der Zentralisierung: Unabhängig vom Standort kann man (mit den 

entsprechenden Berechtigungen) auf z.B. alle Betriebe eines Konzerns zugreifen 

¶ Umfangreiche und einfache Benutzerverwaltung 

¶ Umfangreiche Benutzerrechte auf Abteilungsebene 

¶ Eine komplette Protokollierung aller Vorgänge ermöglicht eine exakte 

Ursachensuche (z.B. wer wann welche Einstellung geändert hat) 

¶ Angepasst an die gesetzlichen Grundlagen in Österreich und Deutschland 
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3  Funktionsumfang  | Highlights  

3.1  Dienstplan erstellen  

 

 

¶ Einfachste Bedienung: Den Dienstplan in Rota zu erstellen ist ein Kinderspiel. 

Unsere Kunden versichern uns dies immer wieder aufs Neue 

¶ Dienstplanerstellung inkl. vorausschauender Statistiken der geplanten Daten 

¶ Zeitkonten, Urlaubsstand, Guttage, Feiertage (und vieles mehr) werden schon 

während der Planung berechnet und ohne Umstände veranschaulicht 

¶ Einfachste Planung durch Tagesmodelle, Wochenmodelle, Kopierfunktionen und 

Auto-Planungsfunktionen 

¶ Schnelle Eingabe durch Tastenkürzel 

¶ Übersichtliche Gestaltung durch Farben und automatischer Anpassung der Größe 

¶ Bereits während der Planung: Kostenanzeige  

 

 

 



Rota - Funktionsübersicht Seite 4 von 8 

© Markgraf & Partner +43 662 48 12 90 | www.rota.at 

Wochenansicht 

2-Wochenansicht 

Monatsansicht 

¶ Beliebige Informationen wie z.B. Hausstand, Wetter, Veranstaltungen usw. 

können in den Dienstplan übernommen werden (auch automatisch) 

¶ Durch Schnittstellen zu anderen Programmen (wie z.B. Protel, Fidelio, GMS, usw.) 

können planungsrelevante Daten (wie z.B. Zimmerbelegung, Bankettplan) 

automatisch während der Dienstplangestaltung angezeigt werden. 

¶ Personaleinsatzoptimierung durch integrierte Auslastungsfunktion und Personal-

kostenvorschau möglich 

 

 

¶ Urlaubsplaner integriert, inkl. Urlaubsantrag und Urlaubsgenehmigung 

¶ Integrierter PDF-Generator ermöglicht es auf Knopfdruck den Dienstplan als 

optimiertes PDF zu öffnen um diesen z.B. per E-Mail zu versenden 

¶ Planung von Kostenstellen und Stationen möglich 

¶ Feiertage sind natürlich integriert 

¶ Verschiedene Dienstplanansichten: 1 Woche, 2 Wochen, X-Wochen und 1 Monat 

 

¶ Einstellbare Warnungen weisen bereits während der Dienstplanerstellung auf  

mögliche arbeitsrechtliche Verletzungen hin, z.B. bei zu geringen Ruhezeiten 

¶ Schnelleintragszeilen und Formelzeilen ermöglichen es Ihnen, Informationen wie 

in einer Excel-Tabelle auf dem Dienstplan anzeigen zu lassen und zu bearbeiten 

(z.B. Hausstand, Mitarbeiteranzahl, Mitarbeiterkosten usw.) 

¶ Bereits während der Planung kann mittels einer Ampel die Qualität der Planung 

(Personalkostenanteil) angezeigt werden. 
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3.2  Ist - Zeit Erfassung  

¶ Die Ist-Zeiterfassung unterscheidet sich im Handling kaum von 

der Dienstplangestaltung 

¶ Die Ist-Zeiten können direkt im Dienstplan angezeigt werden 

¶ Schnittstellen zu bekannten Zeiterfassungsterminals (z.B. PCS, 

Winkhaus, Codatex) und Kassenherstellern (z. B. GMS, SITEC) 

sind bereits integriert 

¶ Zeiterfassung auch über Mini-Anwendung am PC möglich 

¶ Mischung mehrer Zeiterfassungsmethoden möglich (z.B. 

Fingerabdruck + Transponder + PC) 

¶ Eine Programmierung auf breiter Basis ermöglicht eine sehr 

rasche Integration von neuen Zeiterfassungsgeräten 

¶ Optimiert auch für die händische Zeiterfassung  

¶ Ist-Zeiten können durch einfaches Kopieren und Abändern der 

Soll-Zeiten erzeugt werden 

¶ Sog. Monatsblätter bieten in verschiedenen Variationen exakte 

Auswertungen, die von den Mitarbeitern unterschrieben werden 

können 

¶ Abteilungsweise Wochenabschlüsse verhindern nachträgliche 

Manipulationen durch unbefugte Benutzer 

¶ Anwesenheitskontrolle 

¶ Berechnungen auf Basis von Kollektiv-, Tarif- und Spezialverträgen möglich 

¶ Verwaltung und Berechnungen von Durchrechnungszeiträumen 

(Flexibilisierungszeiträumen) und vieler anderer Berechnungsmethoden möglich. 

¶ Laufende Kontrolle der wichtigsten Stände (Urlaub, Zeitausgleich, Guttage, 

Überstunden, Mehrstunden, Nachtzuschläge, Feiertage, Diäten, und vieles mehr) 

¶ Budget-Soll-Ist-Vergleich möglich 

 

 

3.3  Auswertungen  und Exporte  

¶ Integrierte Statistiken, bei denen man mittels Doppelklick direkt in den Dienstplan 

und die Ist-Zeiterfassung wechseln kann 

¶ Angepasst an die jeweiligen Gesetze des Landes 

¶ Auswertung über beliebige Zeiträume und beliebige Mitarbeiter möglich 

¶ Alle Auswertungen können nicht nur für die Vergangenheit, sondern auch für die 

Zukunft (mit den geplanten Zeiten) gemacht werden! 

¶ Vielzahl von Statistiken integriert. Z.B. Außenstandslisten, UZWR, 

Personalkostenanteil, Stationszuteilungsauswertung, Monatsblätter, 

Krankenentgelt-Statistik, Übersicht über Krankenstände, Urlaubstage, 

Jahresurlaubsplaner, Wochenendarbeit, Feiertagsarbeit, u.v.m. 
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¶ Man kann sich selbst eigene Exporte erstellen 

¶ Durch Schnittstellen zu verschiedenen Lohnverrechnungsprogrammen können 

auch alle Auswertungen dieser Programme genutzt werden 

¶ Durch unsere Zusammenarbeit mit vielen Lohnverrechnungsbüros und 

Steuerberatern, sind die Statistiken auch speziell für steuerlich optimierte 

Lohnverrechnung ausgelegt 

¶ Alle Auswertungen können ins Excel oder OpenOffice exportiert und dort weiter 

verarbeitet werden 

 

 

3.4  Personalverwaltung  

¶ Schnittstellen zu verschiedenen Lohnverrechnungsprogrammen (BMD, RZL, 

WinLohn, DATEV) vorhanden. Somit können Stammdaten und Abrechnungsdaten 

ausgetauscht werden. 

¶ Automatische Benachrichtigung an die Lohnverrechnung bei 

Stammdatenänderungen oder Neuanlage von Mitarbeitern möglich. Beispiel: Wird 

ein neuer Mitarbeiter vom Kunden angelegt, werden die Daten per E-Mail direkt 

an die zuständige Lohnverrechnung gesendet. Diese Daten können dann in das 

Lohnverrechnungsprogramm übernommen werden. 

¶ Integrierte GKK Mindest-Angaben-Anmeldung über Elda (nur für Österreich). 

¶ Historiefunktion: Alle Dienstverträge eines Mitarbeiters werden aufgezeichnet. 

Somit weiß man, wann der Mitarbeiter wie angestellt war. 
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¶ Dienstverträge und Stammdatenblätter können auf Basis von RTF-

Dokumentvorlagen per Knopfdruck erstellt, verändert und ausgedruckt werden. 

¶ Vorgegebene Standardverträge ermöglichen eine schnelle und einfache Erstellung 

neuer Mitarbeiter. 

¶ Eine Vielzahl von Stammdaten und Vertragsfeldern ermöglichen individuelle 

Berechnungsvorschriften für Zeitausgleich, Urlaub, Nachtstunden, Guttage, usw. 

¶ Sie können beliebig viele zusätzliche Felder hinzufügen, um den Datenstamm auf 

Ihre speziellen Bedürfnisse anzupassen 

 

3.5  Dokumentenv erwaltung  

¶ Man kann zu jedem Mitarbeiter einfach Dateien ablegen (PDF, Bilder, Word, 

Excel).  

¶ Dazu ist es möglich selbst neue Dokumente direkt aus Rota zu erzeugen. Diese 

werden automatisch im Ordner des Mitarbeiters ablegt. z.B. Stammdatenblatt, 

Dienstverträge, Dienstzeugnisse, Kündigungen, Verwarnungen, usw.  

¶ Bei Neuanlage eines Mitarbeiters kann man nicht nur den Dienstvertrag 

ausdrucken (Mehrere Dienstvertragsvorlagen möglich. Sie können diese Vorlagen 

selbst überarbeiten), es kann auch gleich die Mindest-Angaben-Anmeldung über 

Elda und die Benachrichtigung (mit Importmöglichkeit) der Lohnverrechnung 

durchgeführt werden.  
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3.6  Informationssystem  

¶ Aus den Stammdaten und Vertragsdaten werden alle wichtigen Informationen für 

die/den Personalverantwortliche(n) in einem Kalender angezeigt. Somit hat man 

immer rechtzeitig und ohne Zusatzaufwand alle wichtigen Termine im Auge. z.B. 

Jubiläen, Beschäftigungsbewilligungen, Lehrzeiten, Geburtstage, erhöhter 

Urlaubsanspruch, Ein- und Austritte, usw.. Dazu kann man noch selbst 

Informationen zu diesem Kalender hinzufügen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.7  Budget und Vorgaben  

¶ Ein eigener Vorgabe-Modus ermöglicht die Budgetplanung und die Planung von 

noch nicht eingestellten Mitarbeitern 

¶ Urlaubsvorgaben pro Mitarbeiter und Abteilungen 

¶ Budget-Soll-Ist-Vergleiche möglich 

¶ Vorgaben über mehrere zusammenhängende Tage (Stichwort: Umlauf) möglich 

¶ Vorgaben (oder Budgetplanung) können in den Dienstplan übernommen werden 

 

3.8  Bewerberverwaltung  

¶ Bewerberstammdaten 

¶ Terminverwaltung 

¶ Dokumentenverwaltung (Schriftverkehr und Inserate) 

¶ Unterstützung bei Schriftverkehr durch Vorlagen 

¶ Zuteilung zu unterschiedlichen Kategorien möglich  

¶ Beliebige Reihung und Listung 
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